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Dienstag den 16. ^ e b r n K r 1830.

vermischte V'erlantbarnttZsn.
3 . '69. (1)

Von dem Bezirks'Gerichte der Herrschaft
Reifmtz wird dem Jacob Llkar ourch gegenwartl«
ges Edict bekannt genlacht: Es Habs wider ihn
Andreas Ruh bei oieftm Gerichte stn3 Klage we-
gen schuldiger »4 st- 2a kr. angebracht, uno um
richterliche Hülfe gebeten, worüber eins Tagsahung
auf den i4 . May i33a. Früh um ia Uhr, an'
geordnet worden ist. Das Gericht, welchem fein
Aufenthaltsort unbekannt ist, hat auf ssing Gefahr
und Kosten den Hrn. Matthäus Flnschmann, zu
seinem Eurator aufgestellt, mtt welchem die an»
gebrachte Rechtssache nach der aNgemeinen G t '
klchtö»Ordnung ausgeführt uno entschieden wer»
den wird. Derselbe wird daher dessen durch dieses
Edict zu dsm Ende erinnert, daß er entweder zu
rechter Zelt, das ist bis i4- May i3Za, selbst zu
erscheinen, oder dem bestimmten Vertreter seine
Rechtsbebelfe in die .Hand zu geben, oder aber
auch sich selbst einen andern Sachwalter zu bestel«
len und diesem Gerichte namhaft zu michen, und
überhaupt sich aller Rechtsmittel ordnungsmäßig
zu bedienen wissen möge, dle er )U seiner Vee»
theidigung förderlich ss.nden dürfte, widrigenH er
sick sonst die aus seiner Saumseligkeit entstehen»
den Folgen selbst beizumessen haben wird.

Bez. Gericht Relfnitz den 26. Jänner »L3a.

E d i c t°
Von dem Bezirks «Gerichte Seisenberg, als

Abhandlungsinstanz, wird hiemit öffentlich be«
kannt gemacht: Es feg über Ansuchen der betreff
senden Erben, zur Erforschung der Schuldenlast
n^ch dem am 25. November v. I . zu Seisenberg
v:?fiordenen Gastwirthe und Realitätenvesitzer,
Franz Machortfch.ltsch, die Liquidationstagsahung
auf den 22. März l. I . , zur neunten Vormit«
tagsstunde vor diesem Gericht« bestimmt worden,
wozu sämmtliche Vsriaßgläudiger und sonstige Ver>
laßanfprecher mit dem Aeisahe vorgeladen werden,
daß sie dabei ihee Ansprüche so gewiß qeltend zu
machen haben, widrigenS sie sich die Folgen des
§. 3 l4 a. b- G. B . selbst zujuschreiden haoen w<r°
den.

Bez. Gericht Seisenberg am 3o. Jänner 1800^

Z . 16a. (2) ^ Nr. 2773^
Fe i l b i e t u n g s « E d i c t .

Von dem t. t. Bezirksgerichte der UmgebunZ
gen Laibachs wird bekannt gemacht: Es feo auf
Ansuchen des Valentin Pldernig von Unterkaschel,
in die öffentliche Feilbietung oer, dem Gregor
Grklautz gehörigen, zu Podgorih, sub Eonsc. N l ,
28 liegenden, der ötaatsherrschaft Michelstätten,
sub Nrb. Nr. 702 dienstbaren, gerichtlich auf 77g ft.

M . M . geschätzten ganzen Kaufrechtshube, ob
aus dem wirthschaflsämtlichen Vergleiche, 66»,
^2. Jänner 1628, ausgefertiget 21. Februar,-
1629, Nr. , 9 , schuldigen 74 si. 2a kr. M . M .
0.8. c., sammt Executlor.Skosten gkwisli.qet worden.

M diesem Ende werden drey Feilbtetungs-
tagfaßungen, und zwar: cie erste auf den 16.
Jänner, die zweite auf den 20. Februar, und die
dritte auf den 22. 3/larz ,L3o, jedesmal von 9
bis 12 Uhr Vormittags in I^oca der Realität zu
Podgorih mit oem Anhange angeordnet, daß
diese Hübe, fasss selbe beider ersten und zweiten
Tagfahung um den schätzungswerth oder darüber
nicht an Mann gtdracht werden sollte, bei det
dritten Feilbietung auch unter der Schätzung
hintanqegedön weiden würde.

'Sämmtliche H^austufiige und Tabulargläubi-
ger w^rdln hiezu zu ersche'nen mit dem Beilahk
eingelakin, daZ di« dießfälligen Licitationsoeding«
nisse und die Schätzung oer in der Execution stehen-
den Hude täglich hieramts ein^eschen werden töne
nen.

K. K. BezirkZMicht zu Laibach am »2. De-
cember 1629.

A n m e r k u n g . Aei der ersten Fcilbietungslag.'
fagung hat Niemand den, Schätzungswerth,
angeboten.

Z. ,62. (3) N l I i 2
E d i c t .

Von dem Bezirks«Gerichts Reifnih wird hicr«
mit allgemein kund gemacht: Es seye über Ansu«
chen des Michael Novak vom Markte Reifmtz, Er«
fieher der zu der Valentin Ulle'schen Eoncursmasse
gehörigen, der lödl. Pfarrhofsgült Reifnih, zud
Rect. Nr. 6 3 , zinsbaren Reatttät Br.kouza, in
die Ausfertigung des Amottifations-Eoictes, hin.
sichtlich nachstehender, auf diele Realität inrabu
lirten, in Verlust gerathenen Schuldurkuntti«, alc:

a.) des Schuldscheines vom 2. , inwk, »7. Nc-
' vember »797- von dsr Elisabeth PerousHtt.

an den Anion Dezak zu Niedergeräuth, über
1000 st. lautend;

b.) des Schuldscheines res Hrn. Va ln
66n. 3. Iunz.', imad. 5. Octsber:-.^
gen dem Herrn Anton Rudesch schu^

c.) des Schuldscheines vom 5. Juno«,
October iLo3, über die, an Herzn c..,, .
Rudesch schuldigen 533 ss. 24 »j2 kr.;

ä.) des! Schuldscheines, clclo. " . I u ! s »797,
^ inwb. 5. October tLo3, üder i5o ft., an

Herrn Mathias Perto, Verwalter zu Ol<
tsneg, lautend;

e.) des Schuldbriefs vom 27. December 5b«2,
iniad. 3. November »5c>3, wegen dem Glot
kengießec, Jacob Samassa zu Lnihach, schul.
tigen ü 6 ss.;
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t.) des Uebergabscontracts vom 5. December

1799, inwd. 3. November ,6o3, hinsichtlich
d r̂ Ansprüche der Elisabeth Perouschek, nun

Diesem nach werden alle Jene, weläe a"f
w Rech!1u'?ben"^'"ust gerX^n^U^^^^^^
eld^wne'n ^ ^ ^ ^ n ^ f o r d e r t das-

Tagen, lo gewiß und drcl
als rvidrigens nach Verlag d e 5 ^ " ' ' ^ ^
diese Posten als kraft, und wir fu«^ ' ^ ^ ' " < s
und auf ferneres G such des ^
getödtet erklärt und aelöfcht ^ , 5 " ^ ^ ^ ' " ^

au! diese R.a.i.ä. , n ^ . ° ' « ^ " ^ ^ ^ ^ ^ .
lust gerathenen Urkunden, als-

3.) de^Berglelchs. 66a. ot luw'o. 20 Mär^
^ ^ w l s c h e n Mchael Gr inMih. und sÄ

^ ^ ^ " ^ ^6en Abtheile pr. 83 st.; '
b.) des Vertrags vom .5. , intabulirt 26. I u '

W '805, wegen Lebensunterhalt des Ishann
^rlmschltz, und v ^ ^

c.) des Schuldbriefs, 660. 9., iinak. 10. May
^ , ^ ^ ' wegen dem Dömian Braune von

Gottfchse, schuldigen 142 ft, 27 kr., gewilU-
get worden.

Diesem nach werden aNe Jene, welche auf
!. m^eb l 'H in Verlust gerathenen Urkunden
«n blecht zu haben vermeinen, aufgefordert, bin»
nen emem Jahre, sechs Wochen und drei Tagen,
dasselbe so gewiß bei diesem Gerichte anzubrin«
^ . - ^ wldrlgens nach Verlauf dieses Termins
atte dlefe Pasten als kraft' und wirkungslos an»
gesehen, und auf ferneres Anlangendes Joseph
Hchumer getötet und gelöscht werden würden.

Bezirksgericht Reifnitz am 22> Jänner iL3o.

s ' ^ ' (2) Nr. 59̂

Von dem Bezirks. Gerichte Re i fM wird bie«

^n^N^k^Na^ ^ U ^
R.ifnih gelegenen Hauses lammr Garte.7uK ^ .
gehör, wegen schuldigen 72 ft. 46 /.2 ttM M
c. 5. c , gewllllget, und zur Vo r ^ l , > , ! '
ben drei Termini, nämlich"der "?/bme derskl-
Februar, der zweite auf den 2« ^ ' ^ den 27.
dritte auf den 26. AmU d. <? ^ , ' « ^ / ^ " , der
tags um 10 Uhr, im M ^ . ' 'w ^ Volmtt-
Beisahe bestimmt uord.n ^ / ' ^ " ^ ' " " ^ t n
nannte Realuät bei der er^ "' " " " ^ " ^ '
dielungstaqfItzuna um >!' ? - ^ . " ^ " ^en Fe.l.
2^. ft. 20 kr M ?^ > " Schähungswerth pr.

^ ^ " ' " ' ^ - oder darüber nicht an Mann

gcbracht werden könnte, bei der dritten auch un«
tcr demselben hintangeqeben werden würde.

Bezirksgericht Reifnitz den »5. Jänner iL3o°

Z. i ^ . (3) aä I . N . 74».
E d l c r.

Von dem Bezirksgerichte Kreutberg wird
anmlt bekannt gemacht: Es sey in Folge An-
suchens des Joseph Raunicher von Pofirane,
vom Bescheide, Zahl 7/»!/ wider Johann Zü-
rer von S t , Tr,nltas, puncw aus dem wu lh -
schaftsämlllchen Vergleiche, ä6o.8.Marz 1626,
und Cession, 6äo. Zo. Jänner 1821, schul-
digen I'i fi. ^0 kr. c. 8. c., in die öffentliche
Versteigerung der, dem Erecuten gehörigen, zu
S t . Trinitas gelegenen, der löblichen Herr-
schaft Münkendorf, 5ub Urb. N r . 116 dienst-
baren , und uermög Schatzprotocolls vom Be-
scheide 2Z. May 1829, Zahl 550 , gerichtlich
auf 691 fi. 11 kr. geschätzten Drlttelhube, an-
mit gewilliget, und hiezu die Fellbletungstag-
satzungen auf dem 6. März , 3. April und 6.
May l. I . , jedesmal Früh 9 Uhr im Wohn-
orte des Executen zu S t . Tnnltas mtt dem
Beisätze ausgeschrieben worden, daß, wenn
die benannte Realttat nicht beider ersten oder
zweiten Licttation um oder über den Schatzungs-
werth an Mann gebracht werden sollke, solche
bei der dritten auch unter.der Schätzung hintan?
gegeben werden würde.

Kaufslustige haben an bestimmten Tagen,
Or t und Stunde zu erscheinen; die Schätzung
und'Licirationsbedingnifse können »n den ge,
wohnlichen Amtsstunden hier, so wie auch an
den Tagen der Licitation ln I^oco S t . T r i m ,
tas, eingesehen werden.

Bezirksgericht Kreutberg am 3. I ä w

zTZTö^T^zs^ " I. Nr. 73,.

Vom Bezirks - Gerichte der k. k. Staats-
herrschaft Lack wird hiemlt allgemein kund ge-
macht: Man habe über Ansuchen des Michael
Florlantschitsch, in die Ausfertigung des
Amortisations« Edlttes, hinsichtlich des auf der
der Btaatsherrschaft Lack, 5uk Urb. N r . 1194 ,
dienenden Hübe, 8nk H a u s - N r . i H , in
Wresenza, zu Gunsten der Margaeeth >pre-
vodnig, gebornen Tautscher, haftenden Heii
rathsbriefs, 66a. i 6 . August 1793, iingb.
Qo6eM) gewllllgt.

Es werden daher alle Jene, die auf die-
sen angeblich Verlornen Heirathsbrlef em
Recht zu haben vermeinen, hiemit aufgefor-
dert, dasselbe binnen einem Jahre , sechs
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Wochen und drey Tagen, so gewiß bey die-
sem Gerichte anzumelden, widngens nach
fruchtlosem Verlaufe oieser Frist dieser Hei-
rathsbrief für getödtet, wirkungs- und kraft-
los erklart werden würde.

Lack am 22. Apri l 182g.

z. Z. 1028. (3) ^ . N r . Z33.
A m o r t i s a t i o n s - E d i c t .

Von dem vereinten Bezirks - Berichte
Michclstätten zu Kramburg wird hiewlt be-
kannt gemacht: Es sey über Ansuchen des
Herrn Joseph Globotschmg, und dessen Ghe-
gattmn Iosepha Globotschmg, gebornen Wei«
fchel zu Btrasisch, als Johann Welschel'sche
Erben, in die Ausfertigung der Amortisa-
tions «Edlcte, rücksichtlich der vorgeblich in
Verlust gerathenen, auf der dem Johann
Weischel gehörigen, der Pfarrkirche S t . Mar-
tin vor Krainburg, snk Nrba r ,Nr . l ,
dienstbaren Hube^ zu Gunsten des Johann
Weischel/haftenden zwey Schuldbriefe, ääo.
er iut2b. 20. September i 8 o 5 , pr. Zoo fi.
Lw. und ääo. 1. et intad. ^.August 1809/
pr. 700 st. Lw. gewilllget worden.

Es haben demnach alle Jene, welche auf
gedachte Urkunden aus was immer für einem
Rechtsgrunde Ansprüche zu machen glauben,
selbe binnen der gesetzlichen Frist von einem
Jahre, sechs Wochen und drey Tagen, hier-
orts so gewiß anzumelden, als im Widrigen
auf wMeres Anlangen der Bittsteller die ob-
genannten Gchuldurkunden , rospeeüvs die
darauf befindlichen Intabulations-Certificate
für getödtet, kraft-und wirkungslos erklart
werden würden.

Vereintes .Bezirks- Gericht Michelstatten
zu Krainburg den »5. July 1829.

Z. i54. (3) Nr . 225.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte Rupertshof zu Neu-
stadt! wird allgemein bekannt gemacht: Es sey
auf Ansuchen der Ursula Schinger, mit Be-
scheid vom 25. Janner i6Zo , Nr . 225, in die
Einleitung der Amortlsnung der, auf dem der
Gtadtgllt Neustadtl, sud Rect.-Nr. 22^ ,
eindienenden Hause zu Neustadtl, dem ebenda-
h in , 8nd Rect., Nr . 139 zinsbaren, so ge-
nannten Macho t̂schltsch'schen Sarverch» Gar- '
ten, und dem ebendahin /8nK Rcct. Nr . 220
dienstbarenOswald- Garten, 'nebst einemGar-
ten bei der Stadtmühl, unterm io. May 1799
intaöuiirten Schuldobllgation vom letzten April
1799 pr° 70 fi. ohne Intereßen, gewilliget
worden.

. Dem zu Folge werden alle Jene, welche
auf diese Urkunde einen gegründeten Anspruch
zu machen gedenken, aufgefordert, ihre dleß-
falllgen Ansprüche binnen einem Jahre, sechs
Wochen und dre, Tagen, umso gewiß geltend
darzuthun, als sonst auf weiteres Anlangen der
Ursula Bchmger, in die wirkliche Amortisirung
und Extabulatlon der gedachten Urkunde ohne
weiters gewilligt werden müßte.

Bezirksgericht Rupertshof zu Neustadtl
am 25. Jänner iLZo.

3. i49> (3) " " Nr. 34Z4^
<Z d i c t.

Von dem Bezirks" Gerichte Haasderq wird
hiemit bekannt gemacht: Gs sey in Folge An«
suchens des Gregor Iurza von Bukuje, 6e prae-
LentÄw 24. d. 3)l. , Nr. Z4Z4, in die executive
Feilbletung der dem Lucas Schimschitsch, vulga
Baitar von Welstu gehörigen , der Pfarrgült
Hrenovih zinsbaren halbhube im Schätzungswer«
the von i 2 i 2 f i . , wegen schuldigen 262ft. 55lr . ,
0. 3. 0. gewilllget worden-

Zu diesem «Znde werden nun drey LlcitHtions«-
Tagsatzungen, und zwar: die erste auf den ».
März, die zweyte auf den 1. Apr i l , und die drit-
te auf den 3. M ^ l 33a , jedesmal um 9 Uhr
^rüd in Î ooc» W e l s t u , mit dem Anhange be»
summt, daß s Falls die gedachte hübe bey der
ersten oder zweyten Licitation um die Schätzung
oder darüber an Mann nicht gebracht werden
tonn te , solche bey der dritten auch unter der
Schätzung hintangegeben werden soN.

Wovon die Kauflustigen durch Odicte, und
die intabulirten Gläubiger durch Rubriken ver»
ständiget werten.

Bezirks. Gericht Haasberg am 3 ; . Decem«
ber 1829.

F. i5o. (3) 26 Nr. 2640.
E d i c t .

Däs Bezirks» Gericht Haasberg macht hiemit
bekannt: Gg sey in Folge Ansuchens des Mathias
Modez von i3ibenschuß/66 p i ^äen^ to 10. Otto«
ber l. I . , Nr . 264«, in die executive Versteige«
rung der, dem Anton Prudttfch von Eibenschuß
gehörigen, der Herrschaft haasderg, suk Rett.
Nr. 204, zinsbaren, und auf 445 ft. Conventions»
Münze , gerichtlich geschätzten i j 3 Hübe, wegen
schuldigen 5oft. c. §. c., gewilligec werde,?.

Zu diesem Ende werden nun drey Licita»
tions-TagsaZungen, und zwar: die erste auf den
2. März , die zweyte auf den 2. A p r i l , und die
dritte auf den /4. Way »33c», jedesmal um 9
Uhr Früh in I^oca Eidcnfchuß, mi t dem Anhan.
ge angeordnet, daß, Falls die gedachte Realität
bey der ersten oder zweoten Licttation um oder
über die Schätzung an Mann nicht gebracht wer»
den könnte, solche deo der dritten auch unter
der Schätzung hintangegeb^n werden soll.

Wovon die Kauflustigen durck Soicte, und
die intabulllten Gläubiger durch Rubriken ver»
ständiget werden.

Bezirks« Gericht Haasberg am »2. Octo-
ber 1L29.


